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Teelegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
— fü 11. October, 7 Uhr Abende. 
Paris, 11. Oct. n Pariſer 
Muninpalräthe erklären in einer e genhändig 
unterzeſchneten geſtern an die Pariſer Deputirten 
erichleten Zuſchrift: Die National⸗Verſammlung 
inte kein Recht, eine Aenderung bezüglich des 
rügere der der Nation allein zuſtehenden Sou⸗ 
veränetät vorzunehmen. Die Majorität des fran⸗ 
| zöſiſchen Volkes weile Chambord’s Regierung aufs 
entſchiedenſte zurück. Die Seine⸗Deputirten wer⸗ 
den gleichzeitig aufgefordert, offen über ihre Ab- 
ſtimmung in dieſer Frage ſich zu erklären. 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 

bee 10. Oct., Abends. berſt Stoffel er⸗ 
Härt auf die Beſchuldigung, Depeſchen des Marſchall 
Bazaine an den Marſchall Mac Mahon unterſchlagen 
zu haben, er warte nur ſein perſönliches Erſcheinen 
vor dem Kriegsgerichte ab, um die erforderlichen 
Erläuterungen abzugeben. — Der „Frangais“ meint, 
die bisherigen Zögerungen in der Fuſionsangelegen⸗ 
heit ſeien erklärlich, dieſelben könnten aber künftig 
namentlich bei der lebhaften Thätigkeit und 
den Agitationen der Linken gefahrvoll werden. 
Es ſeien deshalb letzt auch Schritte gethan 
worden, um die beſtimmte Form der füngſten 
vom Grafen von Chambord gefaßten Entſchließungen 
— — lernen 5 eee 2 19 5 van 

richten. em „Temps“ zufolge hat heute 
früh eine Beſprechung Eaſimir Porier's und Leon 
Say's mit Thiere ſtattgehabt. Das Blatt fügt 
hinzu, zwiſchen den einzelnen Gruppen der republika. 
niſchen Partei herrſche das vollſtändigſte Einver⸗ 
nehmen. — Geſtern wurden von der Polizei hier 
ca. 22,000 Photographien des jungen Prinzen 
Napoleon confiscirt. — Graf Flaviguy, Präſident 
des Vereins zur Pflege verwundeter Krieger, if 


geſtorben. 
Deutſchland. 

„ Berlin, 10. October. Ein alter erfah⸗ 
rener Diplomat ſagte dieſer Tage zu einem unſerer 
Freunde: „Bismarck iſt den Orleaniſten und 
ihren Königsfabrikanten die unbequemſte Perſon auf 

dem europäfſchen Continent, weil er der einzige Re⸗ 
. 


t jener modernen Staatskunſt ift, vie legitime 
ne ſtürzt, aber nicht aufrichtet.“ Das geiſtreiche 


n 
5 


ben Carbping m Y Situation. Die Dfficidfe 
mühen ſich zwar ab, die Abneigung Deutſchlands 
vor einer Jeſuitenreglerung an der Seine ins klarſte 
Information von einem andern Standpunkt in 
der Beurtheilung der Lage aus. Auf feine Ver⸗ 
anftaltung hin wurde die Nationalverſammlung zum 
N erg des Friedensſchluſſes gewählt. Er hat ein 
f echt zu fragen, wie dieſe Volksvertretung dazu 
käme, ihre Competenz ſelbſt zu ändern und die 
Monarchie zu proclamiren. Es iſt das nach der 
urg von Freunden des Fürſten ein parlamen⸗ 
tariſcher ooup d’stat, und die Männer des Gottes⸗ 
gnadenthums in Frankreich find ſomit unter die Re⸗ 


volutionäre gegangen, ohne zu bedenken, daß fie ſei 


Niemand einen größeren Schaden als den Orleaniſten 
zufügen. Man hat nämlich die Frage aufgeworfen, 
wer der nächſte Erbe Chambords ſſt. Sind wir 
gut unterrichtet, ſo antwortet man aus Varzin, daß 
die Orleans dem Thron ziemlich fern ſtehen und 
düpirt ſeien. Denn die ſpaniſchen Bourbons ſind 
von der Thronfolge in Frankreich zwar durch den 
Pyrinäenfrieden ausgeſchloſſen, damit die Kronen 
von Frankreich und Spanien nie auf Einem Scheitel 
ruhen. Wenn aber dieſe ſpaniſchen Bourbons an 

2 Das Bombardement von Alicaute. 

Alicante, 29. September. 

Sie wiſſen, Alicante iſt bombardirt worden. 
Gleichwohl ſchreibe ich Ihnen nicht zwiſchen den 
Trümmern einer verheerten Stadt. Kein Petroleum⸗ 
eruch miſcht Ach in den lauen Aihem des Meeres. 
hne in den Verdacht des Wohlwollens zu kommen, 
darf ich ſagen, daß die Schufte von Cartagena Mit⸗ 
leid mit der Stadt gehabt haben. Wer könnte auch 
vom Meer her das blinkende Städtchen ſehen, 
welches unter dem ſchützenden Feiſen wie ein zahmer 
weißgefieberter Vogel niftet, und läme nicht auf 
friedliche Gedanken! Höchſtens die Feſtungemauern, 
die ſich an dem Felſen hinaufziehen, und die Thürm⸗ 
en, von denen der Wächter auf der Höhe in das 
er ausſpäht, könnten an einen Adlerhorſt und 
an Krieg gemahnen. Aber die zierliche Burg ſammt 
den Paar Soldaten drinnen ift nur noch ein Spiel» 
zeug. Alicante hat die Rüftung an Cartagena ab- 
Wert und ſeine Gedanken ſind auf Import und 
ort gerichtet. Gegen die Politik iſt freilich kein 
Spanier gefeit. Gerade vor fünf Jahren, am 
21. September 1868, kämpften die Alicantiner gegen 
die i öl hen; amdales Bravo; und fetzt kann es 
nicht in Frieden leben, weil es dem böſen Nachbar 


nicht gefällt. 
ine ganze Woche lang, ſeit d Sept., 
da ſich die Piraten vor der Stadt ge 
ihr das Bombardement anzufündigen, bie zum 
Morgen des 27., ſchwebte die Bevölkerung zwiſchen 
angen und Bangen. Viele ſind in den erſten 
en geflüchtet und e ale die feindlichen 
Schiffe am 22. abzogen. Ale deren Chef Contreras 
wieder erſchlen, um das angekündigte Bombardement 
zu vollſtrecken, wurde auf's neue gerettet und ge. 
üchtet. Als der letzte zweitägige Termin mit dem 
tag zu Ende war, am Vorabende des Bombar⸗ 


Di 
dements war Alles, was nicht zur Vertheidigung (bäuden 5 
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Licht zu ſtellen, aber Bismarck geht nach unſerer | f 
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Spanien verzweifeln und aufhören, Jnfanten und 
Prätendenten zu fein — dann find fie wiederum 
franzdfifhe Prinzen von Geblüt und ſtehen 
zwiſchen Heinrich V. und den entfernteren Vettern 
von Orleans. Vielleicht übt Frankreich mehr Reize 
aus als der Escurial, und Don Carlos oder Alfonſe 
bätten dann mehr, Chancen, in Frankreich — 


weggeſagt zu werden, als in Spanien Auf ⸗ 
1 Sn finden. — Von verſirter Seite 
wird uns mitgetheilt, daß ein Arrangement zwiſchen 


der braunſchweiger Regierung und der Stadt 
Genf betreffs der Erbſchaftsangelegenheiten des ver⸗ 
ſtorbenen Herzogs in Ausſicht ſteht. Es wird in. 
deſſen der Beſtätigung bedürfen, wenn man ſagt, die 
Rechteverhältniſſe lägen für Genf ſo klar, daß 
Braunſchweig einen Theil des Vermögens ausfolgen 
wolle. — Die kleine aber nichts weniger als mächtige 
Clique der Stahlmänner bei Hofe hat es zwar auf- 
gegeben, die Gerüchte über den Rücktritt des Reiche. 
kanzlers und den Wechſel der Perſonen im Cabinet 


and lungen 
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ugs 
erhebliches 


allein — und zwar ohne zum Abſchluß darüber zu 
kommen — mit der Frage beſchäftigt, ob die Stellung 
der Realſchulen wilden den Gymnaſien und den 
techniſchen Lehranſtalter als ein Bepürfniß anzuſehen 
ei. Die Meinungen gingen in Discuſſion ziemlich 
weit auseinander. Auf der einen Seite trat man 
entſchleden für den Fortbeſtand der Realſchulen 
I. Ordnung ein, die ſich als von den concreten Ber- 
hältniſſen gefordert herausgeſtellt hätten, wie ber 
Eifer der Städte in der Gründung ſolcher Anftalten 
und die wachſende Zahl der Schüler derſelben be⸗ 
weiſen. Auf der anderen Seite forderte man eben 
fo beſtimmt das Aufgeben des bisherigen Dualismus 
der Bildung, wie er durch Gymnaſien und Neal. 
ſchulen herbeigeführt wurde und die Herſtellung ein. 


dazubleiben hatte, aus der Stadt. Die Häuſer 
ee verſchloſſen und durch die ſtillen Straßen 
tönte nur der Schritt der Wachen. Man war 
endlich froh, als am Morgen des 27. der erſte 
1. * 
e ewe waren von den Militärs, 
dem neuen General⸗Capitän Ceballos und dem Mi⸗ 


litär⸗Gouverneur Canaleta die umfaſſendſten Maß ⸗ G 
Batterien waren an den D 


Punkten des Hafens errichtet. Von den U 


regeln getroſſen worden. 


wichtigſten 


Zinnen der De und den Stufen des Berges 


auten die Mündungen der Kanonen auf das Ge⸗ 
er der drei Piratenſchiffe, die „Numancia*, 
„Mendez Nunez“ und des Dampfers „Fernando el 
Cattolico“, der eben raubbeladen von einer 
tion nach Villaovoſa (nördlich von hier) zurückge⸗ 
kehrt war. Freiwillige, Zollwächter und Truppen 
waren bereit geſtellt; der Kern der Streitkraft, 700 
Soldaten, ſtand beim a ſeſer in ausgeſetzter 
Lage, um jeden Landungsverfuch ſofort zurüctzuweiſen. 


Eine Granate ſchlug in das Hauptquartier und gab M 
Miniſter 5 Auers, Herrn Maiſonava, der W̃ 


dem 
ſich hier befand, Gelegenheit, die Feuerprobe rühm⸗ 


lich zu beſtehen — ein Berdienſt, wofür ihm auf Auf, 


Vorſchlag des Geueral⸗Capitäns das rothe Militär⸗ 
Verdienſtkreuz umgehängt werben fol. Eine Gra⸗ 
nate, welche in eine Batterie des Dammes fiel, töd⸗ 
tete einen Kanonier und verwundete einen ſeiner 
Kameraden. Eine andere, die in bie Feſtung geſchleu⸗ 
dert wurde, gerieth in eine Schenke, in deren zahl⸗ 
reicher Gefellſchaft fie große Verheerung anurichtete. 
Drei Grenzwächter, zwei Frauen und zwei Kinder 
blieben todt, ein Grenzwächter und eine Frau wur⸗ 
den verwundet. Wer ſonſt mit einem Granitſplitter 
oder einem abſpringenden Stein in Berührung kam, 
iſt mit einem blauen Male davongekommen. 

Spuren des Bombardements an den Ger 
Stadt find mit geringen Ausnahmen un 


2 Mal. — Peſtellungen werden in der 
2 Sn, : : ee: 
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edition A No.4) und auswärts bei allen Kalſerl. Poſtanſtalten angenommen 
en an: in Berlin: A. Retemeyer und Rud. Moſſe; in Leipzig: Eugen Fort und 

1 Güßler; in Elbing: Neumann⸗Hartmann's Buchhandl. 1873. 

hat bei dieſem Project Herzog v. Broglie auch ſeine 

eigene Perfönlichkeit im Auge. Er glaubt nämlich, 


daß er mit Mae Mahon an der Gewalt bleibe. 
Paris, 9. Oct. Seit zwei Tagen finden ſich 
in Paris in den Häuſern, wo Bonapartiſten oder 
Republikaner wohnen, unbekannte Agenten ein, die 
ſich hauptſächlich an die Conciergen und an Frauen 
oder Kinder wenden. Sie kommen nur, wenn ſie 
ſicher ſind, daß die Perſon, nach welcher ſie fragen, 
nicht zu Hauſe iſt, und ſie haben ein beſtimmtes 
Frageformular, welches ſie ausfüllen. Das Formular 
lautet: Herr X. X. Was treibt er? Wo arbeitet er? 
Wann geht er aus? Um welche Stunde kehrt er 
heim? Wie alt iſt er? Wo pflegt er feine Mahl⸗ 
zeiten einzunehmen und wann? Geht er Abends 
aus? Wiſſen Sie, wo er ſeine Abende zubringt? 
Wohnt er ſchon lange in Paris? Iſt er verhetrathet? 
Bekommt er viel Beſuch? Iſt er katholiſch? Uebt er 
ſeine Religion? Geht ſeine Frau in die Kirche? 
Was mag der Zweck dieſer myſteridſen Forſchungen 
ſein und wer läßt ſie anſtellen? Daß ſie nicht im 
Auftrage der Polizei gemacht werden, iſt wenig 
wahrſcheinlich, das zeigt ein Vorfall in der Rue 
Saint Maur. Geſtern gegen 2 Uhr Nachmittags 
ſtellte ein ſolcher Agent die obigen Fragen an eine 
Frau; ein Arbeiter hörte etwas von der Unterredung, 
ging und holte einige Kameraden herbei, welche die 
Thür beſetzten, um den geheimnißvollen Frager zu 


heitlicher höherer Lehranſtalten, bei denen dann 
freilich der bisherige Lehrplan der Gymnaſien weſent⸗ 
lich zu verändern ſei. Ein vermittelnder Vorſchlag 
war der, beiderlei Anſtalten, Gymnaflen und Real⸗ 
ſchulen, zwar zu einer zuſammenzuziehen, aber hinter 
der Secunda eine Theilung der Arbeit eintreten zu 
laſſen und der Prima einen propädeutiſchen Charakter 
zu geben; da würden ſich dann auch die Wege der⸗ 
jenigen, welche ſich zu mathematiſchen und natur⸗ 
wiſſenſchaftlichen Studien und zur Beſchäftigung mit 
den neueren Sprachen hinneigten, von denen trennen 
milſſen, welche die ſogenannten humaniſtiſchen Fächer 
für ſich gewählt hätten, alle aber ſeien auf der ge⸗ 
meinſamen Grundlage ſo weit gefördert, daß man 
die einen ſo gut wie die andern zu den Univerſitäts⸗ 
ſtudien zulaſſen könne. Hierauf erhielten einige Mit- 
glieder den Auftrag, verſuchsweiſe einen Lectionsplan 
für eine ſolche höhere Lehranſtalt auszuarbeiten. 
Nach dem „D. Wchbl.“ wird der Landtag 
zwiſchen dem 10. und 13. November zuſammentreten. 
DRC. Bekanntlich iſt in der letzten Seſſion des 
Reichstages das Militärgeſetz nicht mehr zur Be⸗ 
rathung gelangt. Nun wird daſſelbe demnächſt noch⸗ 
5 — im Kriegsminiſterium einer Reviſion unter⸗ 
zogen werden und ſodann zur nochmaligen Be⸗ 
rathung an den Bundes rath gelangen, um in der 
nächſten Seſſion des Reichstages möglichſt zeitig 
demſelben — rg werden zu können. Die aber⸗ 


malige Durchſicht des Geſetzes Seitens der Ber erwiſchen. Dieſer aber, ſobald er ſich beobachtet ſah, 
waltung des Kriegsminiſteriums fol auf ſpeciellen ging in den Hof und entwiſchte von da 
Wunſch des Kaiſers erfolgen, da derſelbe möglichſt] durch eine Hinterthür in eine kleine Gaſſe, 


wo er ſich ſehr raſch entfernte. Man wird vielleicht 
bald den Schlüſſel dieſes Geheimniſſes erfahren; die 
Aufmerkſamkeit iſt inzwiſchen erregt und die geheim⸗ 
nißvollen Frager werden fernerhin ihren ftrag 
etwas ſchwierig men 


allen, namentlich in Abgeordnetenkreiſen, bereits aus⸗ 
geſprochenen Wünſchen in Bezug auf dieſe Vorlage 
entgegen kommen möchte, um fo eine ſchleunige Ans 
nahme der Vorlage Seitens der Reichsvertretung 
herbeizuführen. 
Herrn Dr. Brehm, dem Director des Aqua⸗ 
riums, iſt von dem Aufſichtsrathe dieſer Actiengeſellſchaft 
gekündigt worden. Dieſe Nachricht macht bier in den 
game Kreiſen peinliches Auffehen. Dr. Brehm ift 
er Schöpfer des Aquariums, und er hat daſſelbe unter 
ungünftigen Umſtänden immer auf einer der Hauptſtadt 
würdigen Höhe gehalten. Es iſt wahr, daß die finan⸗ 
zielen Ergebniſſe nicht ganz den gehegten Erwartungen 
entſprochen haben, aber es iſt deshalb nicht weniger 


land. 


traurig, wenn ein ausgezeichneter Mann deshalb von] fahren hat. Bei Woll⸗ und harten Kammgarn⸗ 
einer Stelle zurücktreten ſoll, der er viele Jahre hindurch] Fabricaten beläuft fie ſich auf nicht weniger denn 
die beſten Kräfte gewidmet hat. 31 Procent, bei Baumwoll⸗Fabricaten auf 24 Procen 
Frankreich. a bei lien — — tahl auf 5 kopen “= 
„ Baris 8. Oethr, Die Broglie ſche Partei in der Menge egen allerdings d 
ich, wie man behauptet, mit dem Grafen v. Cham⸗ Ausfuhr N A e Werth und 
bord ſo überworfen, daß fie jetzt den Marſchall Mac fin der Menge geftiegen war. Ein Ausfall zeigt ſich 


Mahon als Präſidenten der Republik auf Lebenszeit 
in Vorſchlag bringen will. Zum wenigften befür⸗ 
wortet der,, Soir“, nachdem der „Frangais“ Thiers den 
Text gelefen, daß er gegen die Verlängerung der Ge⸗ 
walten des Marſchalls ſei, eine ſolche Präſidentſchaft. 
Daß aber folder „Abſchluß“ der Kriſis weder bei 
den Republicanern noch im Lande großes Vertrauen 
auf die Zukunft finden wirv, iſt kaum noch wahr⸗ 
ſcheinlich. Thiers ſelbſt iſt gegenwärtig nicht für die 
Verlängerung der Gewalten des Marſchalls Mac 

ahon. Thiers glaubt, daß ein „Plebiscit“ zu 
Gunſten der Republik ausfallen werde, und er hält es 
deshalb für zweckmäßig, auf die Berufung an das 
Volk, wenn fie geflellt werde, einzugehen. Was den 
Plan Broglie's anbelangt, den Marſchall Mae Ma⸗ 
hon zum Präfidenten auf Lebenszeit zu ernennen, fe 
hofft derſelbe ein en dieſe Weiſe zur Mo- 
narchie, und zwar zur Monarchie unter dem Grafen 
von Paris zu gelangen. Er zählt dabei darauf, daß, 
cal d v. Chambord bis zum Tode des M 

hronbeſteigung eine Unmöglichkeit iſt und der Graf 
von Paris dann möglich wird. Selbſtverſtändlich 
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bedeutend. Es ift unleugbar, daß die Geſchoſſe nicht 
auf die Wohnungen, fondern auf die Batterien am 
Ufer und auf die Feſtung gerichtet waren. So 
allein iſt es erklärlich, daß von 168 Schüſſen — über 
deren Statiſtik übrigens um ſo lebhafter geſtritten 
wird, je weniger ſich etwas ausmachen läßt — kein 
größerer Schaden angerichtet wurde. Es wurden 
eſchoſſe gefunden, die bis zu drei Centnern wiegen. 
as Feuer dauerte von Morgens 7 Uhr bis Mittags 12 
r, wo den abziehenden, wie es heißt, ſtark mitgenom⸗ 
menen Piratenſchiffen von der Feſtung der letzte Schuß 
nachgeſendet wurde. Die Altcantiner find ſtolz auf 
den ruhmreichen Tag, der ſte mit den Ahnen von 
Sagunt und Numantia auf Eine Linie ſtelle. Sie 
hlen fi vor Europa, deſſen Geſchwader unthätig 
dem barbariſchen Schauſpiele zugeſehen haben. 
as confularifhe Corps ſpielte hier wie 
ſeiner Zeit in Cadix eine bedeutende Rolle. Um der 
Vertheidigung Anſehen zu verleihen, wurde der 
amerikanſſche Conſul, ein allgemein beliebter junger 
ann, Leach, vom Civil⸗Gouverneur trotz ſeines 
iderſtrebens an die Spitze des neuen Gemeinde⸗ 
rathes geſtellt. Das conſulariſche Corps ließ von 


ferner im 


wogegen eine Zunahme der Export⸗Thätigkeit nur 
bei Kali (um 13 Procent), bei Glas (um 314 Procent), 
bei Maſchinenobſecten (um 40 Procent) und bei 
Oelſamen (um 43 Procent) zu Tage kam. Alles in 
Allem genommen beträgt der Ausfuhrwerth ſeit 
1. Januar d. J. 193,657,520 Lſtr., was immerhin 
noch ein Mehr von 1% Procent gegen die erſten neun 
Monate des Jahres 1872 ergiebt, aber gewaltig 
abſticht gegen den. Aufſchwung, deſſen ſich England in 
früheren Jahren erfreut hatte. Im Bereiche der 
Einfuhr zeigte ſich im abgelaufenen Monat eine Zu⸗ 
nahme um 11 Procent, die vornehmlich auf Rechnung 
von Baumwolle, Flachs, Hanf, Wolle, Getreide und 
ſonſtigen Lebensmitteln zu ſetzen iſt. Daß dieſe 
Rubrik auch in den nächſten Monaten eine Steigerung 
erfahren werde, ſteht außer Zweifel; deſto fraglicher 
aber ſteht es um die Aus fuhr und noch mehr um 
P ˙ -m 
hatte — er berief ſich auf das Vorgehen der 
Madrider Regierung gegen die Cantonalſtadt Ba- 
lencia und meinte, das einfachſte Mittel, Alles zu 
vermeiden, wäre die Uebergabe der Stadt oder ein 
Uebereinkommen mit ihm — ſelbſt nach dieſer An⸗ 
kündigung waren die Conſuln noch darauf bes 
dacht, einen friedlichen Ausweg zu ſuchen. 
Leider erachtete bald dieſer, bald jener Comman⸗ 
dant der fremden Schiffe ſeine Inſtructionen, welche 
die Commandanten anwieſen, ſich auf den Schutz 
der Intereſſen der Staatsangehörigen zu beſchränken, 
unzureichend, um den Piraten ſo entgegenzutreten, 
wie es die Conſuln eben zum Schutze der Staats⸗ 
angehörigen für angezeigt Are Geheime Ber» 
mittlungsverſuche, welche die Regierung autoriſirt 
hatte, ſcheiterten theils an der Unmäßigkeit der For⸗ 
derungen, welche die Staatsmänner von Cartagena 
ſtellen zu dürfen glaubten, theils an der Ungeſchick⸗ 
lichkeit der Unterhändler und der Entrüſtung des 
Generals Martinez Campos, welchen man einzuweihen 
vergeſſen hatte. 

Noch ſind keine zwei Tage ſeit der Kataſtrophe 
vergangen, und ſchon haben ſich Handel und Wandel 
des elaſtiſchen Völkchens wiederhergeſtellt. Weder 
bardement hinauszuschieben. Es erliez am 23. Sep- Carliſten, deren wir auch in dieſer Provinz in Ueber⸗ 
tember an den Chef der Expedition, Contreras, eine fluß haben, noch die Cantonalen können, ſcheint es, 
ſo würdige, energiſche wie kluge Antwort auf deſſen] die Lebenskraft Spaniens umbringen. Von Carta⸗ 
Anzeige vom beſchloſſenen Bombardement. Ohne gena, deſſen Bombardement jetzt ernſtlich betrieben 
ſich in die innere Politik des Landes einzumiſchen] werden fol, hofft man mit nächſtem feinen Fall zu 
Pein ien die vereinigten Conſuln im Namen ber hören. 

rineipien der Menſchlichkeit gegen das Bombarde⸗ Ich ſah hier geſtern zwei Eiſenbahnwagen voll 
ment und machten den Chef der Expedition für alle] Narren auf das Schiff verladen, um ſie nach einer 
Nachtheile, welche den Fremden daraus erwachſen] Irrenanftalt in Barcelona zu führen. Es war 
könnten, verantwortlich. Die Conſuln verdoppelten] traurig und widerlich, die Grimaſſen zu ſchen die 
ihre Anftrengungen, als Contreras von feiner Fahrtſſſie zu den Fenſtern herausſchnitten — fo traurig 
nach Cartagena zurückkehrte, und waren ſelbſt im] und widerlich wie die Grimaſſen des Carlis ung und 
letzten Augenblicke, da Contreras am 26. bereits den der Cantonalen. Wenn man dieſe fo verpacken und 
end giltigen Entſchluz zu bombarbiren angezeigt verladen könnte! (Dt. 3.) 
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50 Kilogramm frei bi 
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und weſtfäliſcher Schmelz⸗ 
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Danzig, den 12. October. t wum Ober, antsanmalt an 3 denke,] Quiſtorp ber Schweber, es i doch Alles nur Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
»Der Cultusminiſter bat in einem neuerdings an Tborn, 9. October. Die Kaufleute, welche in Spitzeder, nr 8 „„ genen | Aral % 
die Bezirköregierungen gerichteten Erlaß die Unit | Polen in den an der Warſchau⸗Bromberger Eiſenbabn „Bei uns werden die neuen Straßen zuerſt ge un 85 885% J Ws We 808 80% 
ausgesprochen, daß es ſich bei mehrtlaſſigen Volts, belogenen Stäbten wohnen, haben die Gewohnheit, ihre 4 1 — Wenn dies geschehen iſt, fo wird conftatirt, | Oct. Mal 85 85¾8 bo. 4 . be. 90 91 
ſchulen, an welchen Lehrer verſchtedener Confeſſionen Briefe nach Deutſchland durch vorübertelſende Der aß das Pflaſter nichts taugt, wenn keine Gasbeleuchtung April, Dia 183% 5/8 de. 4%. d 99 | 
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172,088 e 8 / Weizen, 12,942 6. 74 ® Roggen, Perſonen wurden arretirt, und dieſe ſowobl, wie die ſeiner Ueberzeugung treu. Als Napoleon 1812 in Ruß⸗ Brom. Tem. B. Wind. Stüre Himmelsanfigt. 
3454 Ci. 58 # Gerſte, 327 C. 51 # Erbſen, 107 Abſender werben einen böchſt peinlichen Prozeß zu be: land war, entwarf er den Plan, ihn zu ſtürzen. Das Rem Be a Rz ee 
. 26 4 Hafer, 117 r. 60 4 Wicken, 8705 .. ſtehen haben, da in Rußland auf Defraudation eine Vorhaben mißlang und er wurde vor ein Kriegsgericht pi — — — — — . 
2%. Rübfen, 167 C. 17 ch, Spiritus; verſandt: ſtemlich große Strafe ſtebt. Die Reisenden werden geſtellt. Man fragte ihn, wer ſeine Mitſchuldigen ae | St hol a ee Deere PATE 
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2 ine — Char „ erühmte Compontit, eg 28. . 5 
c . 
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Smazin, Noehrich⸗Wiſſeczin, Wiuede ⸗Wittomin yszkowski it die Localſchulinſpection entzogen und Tagen Gefängniß verur be worden. Gounod hat 3349-123 SWS ededt. 
. dun, 5 vor dem Richter erklärt, daß er die Strafe nicht b Ibei +12, 8. Hat 
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e e BE RER ie 
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Reuſtadt Weitpr., 8. O tür. Der erſte Oberlehrer Beftimmungen trifft. Das General-Commando er ben Weihen dee 42 6% lo unverändert, dochhunter I a 3305 f. 88,5 8 (mäßig wäh. 


an unſerm Gymnalium, 
Marien⸗Gymnaſtum in Polen verſetzt. 
lehrer trifft nächſter Tage hier der 
wick von Poſen ein, während die Oberlehrer 
und Barthel hier in die erſte 
einrüden. Der Nachfolger des als 
ſpector in Koſten berufenen techniſchen 
iſt noch nicht beſtimmt. 

X Conitz, 10. October. 
eignete ſich auf 


ft derſelbe bereits im Laufe 
mittags 
einen Beinbruch; d 
putirt werden: an feiner 
zweiter Arbeiter hat mehrere Verletzungen an 
am Rücken, an den 
Die beiden andern 
interthei 


as verletze Glied mußte 


em Führer des Arbeitszuges 
beimefl 

1 el. Sch. und 

ſollen un ver n. 

Octbr. 
theilt, die zuſammen 2% Wahlmänner 
ſiervon kommen 50 auf die 5 Städte 
andgemeinden. Bon den Stadtbezirken 
b n m gar bat mithin 
egten Boltszäblung den größten 
s Das Ae Aa e Stel 


Der Kammergerichts⸗Ma Dr. Stölzel 
Juſtiz⸗ und vortragenden Ratb ernannt. 


Bekanntmachung 


Zu den Stromregultrungsbauten in der 
Ausmündung der Weichſel bei Neufähr wer⸗ 
den noch ka. 1500 Kbm. kleine Steine ger 


braucht. 3 x 
Unternehmer, welche bereit find, ſich bei 

dieſer Lieferung zu betbeiligen, wollen ibre 

Anerbietungen bis zu dem am 

Mittwoch, den 15. d. Mts, 
Vormittags 11 Uhr, 

im Bureau des Untergeldäneten, Hundegaſſe 

No. 105, anſtehenden rmine, woſelbſt auch 

die Bedingungen einzufeden find, einreichen 


u 
iſt 


Danzig, den 6. October 1873. 
Der Waſſer⸗Bauinſpector. 
1 
dem Goncurfe über das Vermögen! 
des Kaufmanns Friedrich S ulz m 
Thorn iſt zur Verhandlung und er . 
ccord Termin au 


ſaſſung über einen 
den 15. October er., 


vor dem i Commiſſar 
Sigungsiaale an 
thelligten werden dem Be⸗ 
merken in Kenntniß geſetzt, feſtge⸗ 
ſtellten oder vorläufig 
ene 
lbſonde⸗ 


elben weder ein 
„Pfandrecht oder anderes 


die Bilanz nebſt 
dem Inventar und der von dem Verwalter 
über die Natur und den W des Con⸗ 
curſes erſtattete ſchriftliche ericht liegen im 
Gerichtslocal zur inſicht an die Betheiligten 


offen. 
Thorn, den 1 October 1878. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 


Der Gümme Ba Concurſes. (8455 
Seminarbau 
zu Oſterode in Oſtpr. 


Die Ausführung von 2564, Q.⸗Mtr. 
Schteferbeder Arbeſten für die Seminar⸗ 
ebäude zu Oſterode 1. Oftpr. incl. aller 

aterialien, 9 


veranſchlagt auf 5758 . 29 
2 5 ſoll in dem auf 
Sonnabend, 48. Oetober er., 
Nachmittag 3 Uhr, 
im Bureau der Königl. Bau, Inſpection zu 
Oſterode anftehenden Submiſſions⸗Termine 
. einem qualificirten 


Unternehmer in Entre⸗ 
priſe gegeben werden. Hierauf Reflectirende 


Profeſſor Fahle, iſt an das 
Als dritter Ober⸗ 
Oberlehrer v. Jako⸗ 


reſp. zweite Oberlebrerſtelle 
Kreis: S 
Lehrers Prengel 
5 (W. Volksbl.) 
Heute früh 61 Uhr er⸗ 
der Bahnſtrecke Conitz⸗Firchau ein be- 
dauerlicher Unglücksfall. Der Bahnmeiſter Schmidt aus 
4 Arbeitern auf einer Draiſine von 
Meile vom hieſigen Bahn⸗ 
lane dem rg 
0 


Auch: Ein Arbeiter erlitt außer Quetſchungen 
Geneſung wird gezweifelt; ein 


Armen und Beinen davon getragen. 
Arbeiter retteten ſich, da ſie auf dem 
le der Dralſine ſtanden, durch einen Sprung. 

un man an dem 
en, überhaupt da Bahn⸗ 
Märt bat, daß er der 
die beiden Arbeiter 


fanden el 10. Nach Aufſtellung der Urs 
wählerliſten iſt der 017195 Kreis in 51 Waulbezirke ge: 
zu wählen haben; 
und 179 auf die 
hat nur Flatow 


Zuwachs gehabt. 


Der Staats- 


Samland 
noch die qu. Ordre den Truppen 
bereit? zugegangen war. Das G 
hatte deshalb an das K. Stadtgerich 
ergehen laſſen, 
zeugeneldlich darüber zu vernehmen, 
ſaut der Ordre vom 22. Juni 

1 In dem zu dieſem Zwecke 


chul⸗In⸗ 


von 


und erklärte auf die Verneinung 


des Vor⸗ 
ſchon am⸗ 
der Bruſt, 


Faſt den ganzen Tag 
— Ton der 


Inſchriſt an die 
Wir glauben Montag 
den Inhalt der 
die Inhaber von 
haben, wenn ſie 
dieſes Inſtitutes, 


ſich dem Co 


. geführt v 
1 1 600 Anſicht über dieſe 


m 
3 ſchon heute vor dem Be 


werden erſucht, ihre Offerten mit der Auf⸗ 


ſchrift: 
Submiſſionsofferte auf Schieferbeder- 
beiten für die Seminargebäude zu 
Oſterode“ 
vor dem Termin portofrei und verſiegelt 
den Unterzeibneten einzureichen. Die © 
öffnung der Offerten erfolgt im Termine, im 
Beiſein der erſchlenenen Submittenten. Koſten, 
Anſchläge und Bedingungen können während 
der Dienftftunden im Bau⸗Inſpechlons⸗ 
Bureau eingeſehen, auch von dort gegen 
Erſtattung der Copialien abſchriftlich be 8030 


werden.! 
Oſterode /Oſtpr., 9. October 1873. 


an 
£s 


9 Myrthen⸗Kränze, Vaſen⸗Bouquets, Blumen!“, 
Der Dar- Inſpector. den Based Fabrik preiſen en ros & en detall. M 
„ Daſelbſt find Brautſchleier, Blondon, und Atlas Man. 
tür Geschwüchte · ſchetten, ſowie friſche Myrthenkränze und Braut⸗Bouquets zu 
Die fat wunderbaren haben und liegen die neueſten Facons von Kränzen ſtets zel = 
Gefolge Dieer aach keiner Ane. e Beſtellungen werden N = 38. 
Vorſchr. d. chineſ. Pen-tano ausgeführt. M. 0 b 
herein See . 28 0 Kusch, Heiligegeiſtgaſſe = 
er z. Einſi J . . i a EEREETEETERNE]  0 \> R 
un ge 88 b. lehrt ein re. in Eng: 2 Flaſche 11 Bog bi 5 5 Flasche 38 
e e e e e e Fele eee ee e eee e | 69.5 
eine Tr. Mi —3 u. 0 e Bier. „ 
isher Vollkommenſte tag von 1251. 8 2 040 Königsberger Bier à Flaſche 13 Sgr. 
erreichen u. mit marktſch es r 
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den verantwortlichen Redacteur der Ze tung 


er. mitgetheilt worden 


fragte Dr. Roesler⸗Mühlfeld vor allen Dingen: 
ob beim Stadtgericht eine desfallſige Unterſuchung ſchwebe, 


i 
Lee ren handeln, 
eugenvernehmungen | b 


Redaction. 
in der Lage zu ſein, 
Verpflichtung mitzuteilen, welche 
Actien des Bankvereins einzugehen | 
nſortium zur Auflöſung 
on dem Rechts⸗Anwalt 
Roepell, anſchließen, und werden gleichzeitig unſere 
Agitation miitheilen, glauben aber, 
itritt warnen zu foll 


ſind verladen durch Pyman Bell & 


Stettin⸗New⸗ York vi 
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bez. — Roggen Ye 40 Kilo loco 

fremder etwas mehr beachtet, Termine zu 
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Tauſend die au 
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— — 
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royen, Stabsarzt a. D. 


Tiedemann's vielfa 
Präparate gegen 
einiſche Urtheil ab: 


Hr. Dr. L. Tiedemann 
Weiſe gelöit. 
daß ich 


bez., October 
Halte Ne 214 & bez., 


5 rc 
November 214 . Br., 5 Y 
204 „ Gd, ovember⸗April 20 M Br., U % die Dr. Tiedemann 
e- Gb., Frübjahr 214 K. Br., 204 N GD 
Berlin, 10. Dctbr. (B. u. H. Stag) . Y zwen · 
g.] Gute und beite Marken ſchoitlſches Roheiſen hier 
276 K, englisches 61—65 e und ſchleſ. Cokselſen 
53.84 % 50 gr ne loco Ofen. — Gijenbabn: 
ſchlenen zum Berwalen AH , Walzeiſ 
E , Keſſelpleche 54.64 M und ünne 
175 Ra. . 50 Kilogt. in größeren Poſten. — G 
und amerikaniſches Kupfer 31—32 t . 50 
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geringere 28 ee a Tuche * 
weniger. — owitzer, Ha un iſches Ble 
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Kunſt⸗Blumen⸗Fabrif 


38. Heiligegeiſtaaſſe 38, 


empfiehlt 
ur Herbſt⸗ u. Winter⸗Saiſon ihr Bar.Cofi Lager der neue- 


aus beſten, wirkſamſten und 
bis jetzt von 
Es finden ſich 


der 


der Blutmaſſe und e 
eine raſche und ſichere Wirku 


Recht zu empfehlen. 


en. C. L. zeitig auf 


ſten und feinſten Blumen⸗Zweige, Ball⸗Coiffüren, Garnierun⸗ 


2 „ Silber-, Orange: u. 
gen von Spitzen für ältere Damen, Gold⸗, Si ncht Körbe zu 


An Ordre Gustav Henning, 


Co. in 


Thlr. (Zufendungen discret). Nur g. Einz. 1 
d. Sr vr Kol 1 „Deich, vun er per Schiff „Eintracht“, Capt. 5 Altſt. Graben an 
” un * mann, 5 * 
Königl. Preuß. Apolheter I. CI, in Stralſund] Der elle fg, Friſch geröſtete Weichſel⸗ .. 
a. önigt. Preuß. da das Schiff in Neufahrwaſſer löſchfertig Neunaugen une 


d. Oſtſee, K 


BE Medicin. Urtheil 


liegt, ſchleunigſt melden bei 
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Athen, d. 10./22. Fah 1873. G. L. Hein. Fur Artilleriſten it Fiſchmarkt 15 billig zu] ven ihren Leiden befrale selbst in 

Daß ich Dr. Lupw. Tiedemann Elixir Sa TERTER, SEN verkaufen: 1 Rock, 1 Nock mit neuen] e Yanen nenrztlicheftüfevor- 
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ſehr befreundeten fungen Mann in Atben ur den Verschleiß meiner Fabrikate: und Faſchinenmeſſer. Gies \ handlung über radioale, 
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Profeſſor an der Königl. Univerſität 
zu Athen, Ritter hoh. Orden. 
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Rate Hel 
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*) Die ausſführl. medic. Urtheile mit pris 
vaten Mittheil. und Brochüre vom Medici⸗ 
nalrath Dr. J. Müller in Berlin werden 


den Anfragenden gegen Einſ. von 12 Sgr. 
Poſtmarken fr. zugeianbt: > i S 
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e, thätige Agenten gegen bohe 
. „ Briefſiegeloblaten⸗ 
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lang und 4 
Pfefferſtadt 46 J. verk. 
ähriger Lindenbaum 
zu verkaufen Jäſchken⸗ 
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. 
Die Erneuerung der Looſe 


zur 4. Klaſſe 148. Lotterie, welche ſpaͤteſtens 
14. d. Mis. erfolgen muß, bringe ich 
Notzoll. 


2 in Erinnerung. 


ſen gew 


reizen, ſcheinbar die Schwäche bei 
welche in der That im Stande find, dur 
es 
0 n ng. herbeizu x 
beiden Präparate verbienen ſomit in ben eriten 
aller bis jest detannten und bewährten Mittel dee“ 
Art geſtellt zu werden und find beſonders den Patienten. 
welche nutzlos andere Mittel gebraucht als 
heilbringenbe# und fait unentbehrliches 


Gr Natſonal⸗Dampfſchiffs⸗Comp 
Meſſing, Berlin und Stettin). 
Capt Grace, iſt am 4. 
er Reiſe von nur 8 Tagen 18 Stu 


Schnelle Reiſe nach Amerika, 
ia Hull Liverpool. 

5 (Linie C. 
as Dampfſchiff 
October, Morgens 


nden 
I woblbebalten in New⸗Pork ange⸗ 


dieſen Dampfern von 


, Ein practiſcher Arzt, 
in Hamburg, 
einem et actions⸗Artikel d. Bresl. Int ⸗Bl. 
empfohlene 
Schwächezuſtände, 
Die ſchwere Aufgabe, 
zuſtände ein ſicher wirkendes Mittel zu erfinden, hat 
in Stralſund in glänzend 
Ich kann der Wahrheit g 
e 
ftebenb aus einem Elixir und am 

— zugleich nüt ichſten 
kommenden gleichnamigen Präparate halte, 
nämlich keine Stoffe, welche momentan 0 
ttigen, ſondern En, 


9 
v 


Betreff der Bezugsquelle 
den Inſeratentheil d. Bl. 


. 


48 & Alles in Allem ge⸗ 


ber Tauſend Atteſte beweiſen 
cklichen Erfolge, welche durch 
eilmethode“ erzielt wurden. 
Atteſten befindet ſich der neueſten 
illuſtrirten Auflage dieſes berühmten Buches auch 
Henriette Davidis (Verfaſſerin 

ches) auf das wir beſonders aufmerkſam 
äheres in heutiger Annonce. Preis 


nut 


10 Gr, vorräthig in jeder guten Buchhandlung. 


der Doctor mediein 


giebt nach 
über Dr. 
chineſiſche Pen-tsao- 


nachſtehendes medi⸗ 


1 
. 
= 


0 
88 no 


ten, Hämorrhoiden, Bleich- 
| zucht, Nervonschwäche, Gicht 
".f Rbeumatismus, Epilepsie ete. ge- \ 
.. yitton, wurden schnell und dauernd a 
| dureh diesen treuen eh 


+ 


rs 


tathıge 8 
geber 1 
52 


* 


weleher es wünseht, erhält von Ri 


Jeder, 


Verlags-Anstalt einen 


gegen Schwach e⸗ 


er 
n 


„ 


be⸗ 


weit 
aller 


48 Seiten starken Auszug 


Fang 


ya ein 
taftmittel wit 


— 


aus obigem Buthe ane 


tgeislich angesamdk '. 


Sermeifen wir so 
D. Ned. 


' Wähler⸗Verſammlung. 


ag, den 14, October, Ab Ubr, findet im gr 
des D eine Verſammlung ber beralen Wader des Stadtkreiſes ſtatt. 
8 Gegenſtaud der Tagesordnung: 
1. Bericht der bisherigen Landtags⸗Abgeordneten. 
2. Beſprechung über die bevorſtehenden Abgeordnetenwablen. 
Danzig, den 5. October 1873. 
Ahrens: G. Baum. E. Brenz H. Bertram. Biber. 
T. Bischoff. v. Boguniewski. E. ulcke. J. R. Elaaſſen ſun. 
Ebales. Damme. Davidſohn. Deppner. Engel. L. Engel. 
ban. J. Gibſone. L. Goldſchmidt. Groening. A. Grone: 
mann. Dr. Hein. Hoene. Hybbeneth. Joel. Yohanning- 
L. O. Kämmerer. Klein. Koch. v. Kolkow. Kosmack. Krank. 
W. Krüger. H. Krüger. J. A. Krüger. Max Krüger. 
utſchbach. Liegnitz. Locwens. S. 3 Matzko. 
Miele. ©. e e 
annenſchmidt. Dr- 0 el. A. Prina. J. H. Prutz. 
A eg Miene, Robot. A. Scheibe. R. Schirrmacher. 


28. Schmidt. ; 
g Stobbe. Tietze. G. 8 berg. 
Skonicki. Stah Wulckow. G. ee, 3 


burg⸗Amerikauiſche Packetfahrt⸗Actien⸗ Ge ſellſchaft. 
3 85888 ae * a . Eine alte und gut be⸗ 


ambur und New⸗ ork unmittelbar an der Stadt,‘ Cbauſſee und 
i Eiſenbahn, Dee aus einer hold. Wind; 
event. Southampton anlaufend, vermittelft der rühmlichſt bekannten t, nebſt einem schönen maifinen 


prachtvollen eiſernen Poſtdampfſchiffe 
Thuringla, 18. Cet. Hammonla, I. Nov, Thuringia, 26. Nov. 
Cimbria, 22. Get. Silesia, 5. Nov. | Pommerania, 3. Dec. und ca. 33 Morgen Boden in beſter Cultur 
0 


*Bavaria, 25, Oet. Frisia, 12. Nov. Holsatia, 10. Decbr. 
Holsatia, 29, Sct. Westphalia, 19. Nov. Hammonia, 17. Deebr. 
Die mit * bezeichneten Dampfer laufen keinen Zwiſchenhafen an. 
Paſſagepreiſe: I. Gajüte Pr. & 165, II. Cafüte Pr. „ 100, Zwiſchended Pr. N 55. 
Zwischen Hamburg, Havana und New⸗ Orleans, 
eventuell Southampton, Santander und La Coruna anlaufend, 
Vandalla, 18, ©ct, | Saxonia, 15. Nov, | Germania, 13, Decbr. 
Saflagepreifes Erſte Cajüte Pr. „ 210, Zwiſchendeck Pr. . 55. 


Zwiſchen Hamburg und Weſtindien 

Grimsby und eventuell Southampton anlaufend, nach St. Thomas, La Buayra, 

Puerto Cabello, Furaçao, Colon, Sabanilla und von Colon (As == 

mit Anſchluß via Panama nach allen Häfen des Stillen Oceaus zwiſchen Val 

paraiſo und San Francisco 

Borussia, 22. Oct, | Teutonia, 22. Nov. | Bavarla, 22. Decbr. 
Näheres bei Auguſt Bolten, 33/34 Admiralitätsſtraße, Hamburg, 

ſowie bei dem für ganz Preußen zur Schließung der Nee für vorſtehende 
Schiffe bevollmächtigten und obrigkeitlich conceſſionirten Auswänderungs⸗Unternehmer 

L. von Trützſchler in Berlin, T e 66 e, 


und dem conceſt. Agenten für Westpreußen. Herrn N. B. Goerendt in Neuſtadt. 


Liebigs Fleisch-Extraet 


der San Antonio Meat--Extract- Company, Texas. 


Wien 1873 — Verdienst-Medaille. 


| Vorzüglichster und billigster Liebig’s Fleisch-Extract. 
General- Agentur für Buren; J Arthur F. Meyer, Hamburg. 


Haupt-Depot für die östlichen Provinzen der Preussischen Monarchie 
I. Meyer & Co., Berlin, Jüdenstr. 54. 


Zu haben in“ den bedeutenderen Apotheken, Specerei - und Delicatessen- 
Handlungen, In Marienwerder bei Herrn Apotheker Schweizer. 


Adolph Prosk, 


Agentur⸗Geſchäft 
in Liebemühl. 


Tee Ih 
und Gemüfe-Garten 


„. 
8. 


— > 


Anzahlung verkauft werden durch 
Kleemaun in Danzig. 


879 2. Brodbänkengaſſe 34 8 


18 Rinder, 


bis 4 Jahre alt, kommen am Freitag, den 
17. October, zum Verkauf auf 

Dom. Kolkau 
2 bei Nenſtabt W. ⸗ Pr. 


Ein Paar eleg. 

— Wagenpferde, 

an 1 engliſch arabiſch 
Fuchsſtute 5° 7“ groß, 6 und 12 J. alt, 

eben zum Verkauf bei oe 

F. Wiechsri jun., 

9030) Mühle Pr. Stargard: __ 


Daheim. I. Jahrg. 


Am 1. October begann das Daheim einen neuen Jahrgang; jedes 
Haus, jede Familie, wo das Bedürfniß nach einer — — — * und 
bildenden Lectüre vorhanden it, ſei zum Abonnement eingeladen. Ge⸗ 
diegenheit in Wort und Bild, allſeitige Anregung und Unterhaltung 
find Beſtrebungen des Daheim, Pflege deutſcher Art, Hebung des na⸗ 
tionalen Bewußtſeins betrachtet es als ſeine hohe und ehrenvolle Auf⸗ 
abe. Inhalt: Romane, Novellen, Geſchichts. und Zeitbilder, 

iteratur⸗ und Lebensbilder, Naturwiſſenſchaft und Medi⸗ 
einiſches, Skizzen aus Heimath und Fremde, Sociales und 
Volkswirthſchaftliches. Der Leſer Intereſſe an den bemerkens⸗ 
werthen Ereigniſſen der Tagesgeſchichte wird durch zahlreiche Bericht⸗ 
erſtatter und Specialartiſten befriedigt. Abon nementspreis durch 
alle Buchhandlungen und Poftauſtalter vierteljährlich 18 
Sgr. (1 fl. 3 kr.) Daheim Expedition in Leipzig. (68873 


Die Handſchuh⸗Fabrit von 
Ferd. Schaffner, Alſterarcaden 16, Hamburg, 


liefert zollfrei und frauco unter Nachnahme jeden gewünſchten Handſchub. 
Das geehrte Publikum wird erfucht um gef. ge aue Aufgabe der Größe, am 
liebſten um gef. Einſendung eines gut paſſenden Probehandſchuhes. 

Damen Handſchuhe mit 1 2, 3, 4, 5 und 6 Knöpfen. 

Beſonders empfehlen die bekannten und beliebten ledernen Reiſe⸗ 
bettdecken zu verſchiedenen Preiſen. (7834 


Die Agentur 
der Preuß. Portland⸗Cement⸗Fabrik Bohlſchau 


beiten Portland-Cement 


ab Lager in Danzig und ab Fabrik. 


Landwirthschaftliche 2 braune 


Maschinen und Geräthe 


empfehlen 
(linski & Meyer, 


Danzig, Heiligegeistgasse 112. 


r Koſſyer Preß Torf, 


pro Laſt 10 Thlr. frei vor Käufers Thür. 


Beitellungen werden von jetzt ab nur „Stadt Marienburg“, Reitbahn No. 
und per Correſpondenzkarte Heyer, Koſſy bei Carthaus, erbeten. (85 


In Gr. Baalau pr. Chriſt⸗ 
burg ſtehen 150 Schafe, zum 
Schlachten geeignet, zum 
Verkauf. 18939 


2, 
48 


waſſer zum Trinken und Einathmen enthält im con⸗ eorg Lorwein, 
centrirten Zuſtande jenen koftbaren electriſchen 4055) Danzig, Langenmarkt 21. 
Dauerſtoff, welcher als Träger der Heilkraft der 75 
BEE ratur allein im Stande iſt, das Nervenſyſtem zu 2 
5 Härten, bie verbsibene Säftemaſſe zu reini⸗ Norddeutscher Lloyd. 
3 gen und die ganze 3 ie des Menfeben 0 f e e 
a e EEE eee Postdamp fschiff fart — 


Asecheker Den we Wildertbor __ 
DE 


ichere Hilfe ns: ae von BREMEN nach 


Bock⸗ | erkanf 


22 us und einzig ſichere und reelle Narr 2 a 
für Manner! e bee ‚Newyork | Baltimore | Neworleans lin Ne bei Reußfzahn 
verbreiteten Buche: Dr. Netau e Sei ſtbewahrung. Zuverläfſig⸗ b jeden Dienftag. 4. Novbr. 18. Novbr., eſtpreußen 


ſter Nathgeber bei allen darch Onanie, Ausſchweifung und 
lerne entjtanpenen Stusntbeiten und Zerrüttum — des 
grerven: und Zen ungeſoſteme 2 — 2 Abbildungen. Preis 1 Thlr. Zu 
bekommen in jeder! uchbar dug, n — pzig in Poenicke's Schulbuchhaud⸗ 
lung, in Danzig bei L. G. i 2 Verwechſele man das Buch 
nicht mit an . abulichen, jedoch auf ſchmutzige Speculation be: 
u * 

rechneten uche verbanken allein binnen 4 Jahren 13,000 Geſund⸗ 

beit und neues Leben. — Ueber die Erfolge deſſelben wurde allen Me 
gierungen eine befondere Denkſchrift vorgelegt. (8271 


ße ©: es Thle 3 
e Gajüte 2 g 5 15 a 
dete Caldte 100 Tür., Cainte 100 Thales, Caſdte 310 Thaler. 
Zwiſchendeck 35 Thlr. Zwiſchendeck 35 Thaler. | Zwiſchendeck 55 Thaler. 
Nähere Auskunft ertdeilen ſämmiiiche Paſſagier⸗Expedienien in Bremen und 
deren inländiſche Agenten, Jamie e 
Die Direction des Norddeutſchen Lloyd. 


am 
Breitan, den 17. Dct. 1873, 
ittags 12 be, 


über: 
26 Medlenburger Kammwoll⸗ 
Böck 


e, 
13 Vollblut⸗Rambouillet⸗Böcke 
und 


Allen Kranken Kraſt und Geſundheit ohne Meditin und ohne Koſten. 
„Revalesciere Du Barry von London,“ 


n 8 
a 8 5 Seitdem 8 Bee 125 504 bie ne au ar Revalesciöre 11 There ges % 
* 2 22 u Barry glücklich wieder berge e ofpitäler die Wirkung berfelben 2 . 
U ileptische Krämpfe (F allsucht) ehr die Kraft dieſer Bitlichen Heilnahrung bezweifeln und fh 5 ze 
hellt br eflich der Spezialarzt für Epilepsie Dr. O. Killisch, Berlin, 


ren wir die folgenden Krankheiten an, bei denen fie ſich ohne Anwendung von Mediein u. ohne 
a beg Wagen rufe, Lungen, Leber, Brier, Seleinauts, nigen. 
Blaſen⸗ und Nierenleiden, Tubereuloſe, Schwindſucht, Aſthma, Huften, Unverdaulichkeit, 
Verſtopfung, Diarrhöen, Schlafloſigkeit, Schwäche, Hämorrhoiden, Maſſerſucht, Fieber, 
Schwindel, Blutaufſteigen, Ohrenbrauſen, Uebelkeit und Erbrechen, ſelbſt während der 
Fchwangerſchaft, Dianetes, Melancholie Abmagerung. Rheumatismus, Gicht, Bleichſucht. 
Auszug aus 80,000 Gertificaten über Geneſungen, die aller Mediein widerſtanden: 
Certiſicat Nr. 75,877. 589 Wienerthorgafie, Ofen, 28. Februar 1872. 
1 Seit 20 Tagen habe ich die Gottgeſandte Revalescire allein Wei, Diele götts 
5 Gabe der Natur hat bei mir, in meiner verzweifelten Lage, Wunder gewirkt, wes⸗ 
4 ich feinen Anſtand nehme, dieſes Heilnahrungsmittel die zweite Offenbarung für die 
leibende Menfhbeit zu nennen. , ‚Dat mid von einem jebr ger 
hrlichen Lungen⸗ und Luftröhren⸗Katarrh, von Kopfſchwindel und Bruſtbeklemmung 5 
freit. die allen Medieinen Jahre lang getrotzt. Diele Wundergabe der Natur verdient ſo⸗ 
nach das böchſte Lob und Lann per ſeibenden Menihbeit beiten® angeratben werben, 
Florian Köller, K. K. Militärverwalter in Penſion. 
Nahrhafter als Fleiſch, erſpart die Revaleselere bei Erwachſenen und Kindern 50 Mal 
Ihren 5 in anderen Mate und Syeiſen. 
echbuchſen von Pfund 18 Kr, 1 Pfd. 1 & 5 , 2 Pfd. 1 27 Ze, 
2.02 Ii 9 7 15 , 24 Pfd. 1 . — Revaleseiöre Biscuits 
nd 1 


Y bi den, Pechtorfla 5 . 
innerhalb 6 bis 8. Stun gers wird zum 1. April ein zahlungs⸗ Büchſen & 1 i i 

. ] mmtlicher | fähiger Päd Rienlers | Büchen 5 Sr. 7’ "Revalesciöre Chocolate in Pul 
. e sowie er- nakrankhelten in Meier * oder ein zuverläßiger Ziegler⸗ 12 Taſſen 18, 25 * 8 7 Gi 2 re 1 % N r, 120 Außen 7 4 


Louisenstra#s® 45. Augeublicklich über tausend Patienten in Behandlung. 


Geschlechts- u. Hautkrankh., auch die veraltetsten 
Fälle, heile ich auch brieflich schnell und sicher ohne Fol- 
armuth, Berlin, Friuzenstr. 62. Dankschreiben u. Adressen 
welche jahrelang verschiedene Kuren erfolglos gebraucht, 68868 


Syp 


genübel. Dr. II 
vieler Geheilter, 
zur Einsicht. 


Am 23. October d. 
8 beginnt in meiner 
Stammſchäferei zu 
Klein-Lüblow der 
Bockverkauf. 


2 ſchel den,, ne 


S Siaddas Schaufenfter: Jiegelei⸗Verpachtung. 


las, Goldleiſten, Far eine . „Ziegelei mit Dampfbe⸗ 
„Didmaute empfiehlt Sie „ . Bahnhofe der 
Ferdinand 566980 keichen d nſterbunger⸗Babn gelegen, mit aue 

er nn Töpenden Thonlager des feinſten blauen 
n künstlicher Zähne | Zöpfertbones, ſowie des beiten ſchwarzen 


€ 
bie & andlung v. 
Hundegaſſe 18. 


Einsetze 


Zahn- un g F 8 ccord geſucht. 20 A, 288 Ta ſſen Sur, 5 5 
Kniewel’s Atelier, Heiligegeistgasse NO. ” pe; sub A. J. Jablonowo poste restante 172 1 de var 2 en ah . 18 3 a een Bun Bast D Mac Lean 
Ecke der Zegengasse. .. Keriin \ Comp. in Berlin, 78 ebrichs 4 allen tädten bei guten othekern Dr — > 
necialarzt Dr. Meyer n B ve 1 5 uen⸗, Specerei- und Date t Niraße, und in ts in Danzig: Ka 1 > ( gran =, 
Seile Syphilis, Geschlechts- u Guts⸗ Elbing: WW. Back wann; een, W. Eb. Ar a . 5 Ein Commis, 


Hautk kheiten in der kürzesten 
Frier — — — in den ‚hart- 6 ni Erbr 
näckigsten. Fällen für gründliche | GU von 1950 


Cöslin: Joſef Nowak; in Colberg: Earl Lebment; in Stolp: P. Eppinaer. 
Heilung. Sprechstunde; Lelpziger- kauft werden. 
strasse 91 von 8 i und 4 7 Chr.] Ader unter dem 


3410 Orforddown und 
Wale Ai e l, (ee el Southdowu⸗Schafe 
in der Nähe packt, in der 6 


e 17 auentrantbeiten, Geſchlechts⸗ 
et ar em. Hrielih. be verſchiedenen Alters, tragend, aus meinen Voll⸗ 


moſaiſchen Glaubens, Manufakturiſt, der d 
Geſchäft gründlich erlernt hat, — i 
Sprache mächtig ik, kann in meinem Ge. 
ſchäft ſofort bei gutem Salair eintreten. 
M. Oſtrodzky, 

T 

in junges Mädchen, welches ſich se on 

mehrere Jahre mit der Anfertigung von 
Waſche beſchaftigt, mit dem Zuschneiden ber; 
jelsen wie mıt der Maſchine vollſtandig ver⸗ 
traut iſt, ſucht in einem Geſchäft eine ars 
nehmbare Stellung. Näheres nter 9015 


ntb dne _ (7 
e e benen des Bienbi, 


18. October bis febr gut, dieselben ind 1 in der Erped d. Zia 
ee . Baarfen- Sinfehnitt verfichent nl, oblutheerden ſind aus freier Hand verkäuflich. f Als Auf er 
dung oder Poſt 5 Antheil⸗Looſe mit voller Erndte ca. 1101 N 5 Alt⸗Janiſcha fi R [4 er 
Da 80 10ſtvorſchuß: ½ 8 20 ., % lung 40⸗ bis 35,000 000 , Anzah⸗ u bei Pel lin (Weſtpr.) erhält ein zuverläſſiger Mann dauernde 
710 , J 8 % „ ‘ia | Selbſtkäufe * Näheres erfahren 4 Sullung in ei dau 
a 10 , n , / 1 Kg vu den 1. October 1873 ſenntniß iſt Act disc 2 nt 
. us 1 5 erfor . ‘2 
Lotterie Gone an, S. Neue 0 eemann in Danzig 7 ä 600 bis 700 Adreſſen 8 F. 1003 
Jalobsſtraße 20. (8957 Brodbäntengafje No, 34 4 chter. 12 a anoncen.Gppebition u 
. 34, i f 5 G. 


Großer Ausverkauf 


Fr die oberen Klassen des 
Gymnasiums habe ich von 
Michaell einen neuen Oursus 


Nachruf. 


Der Rabbiner Dr, Grünfeld hat = | 
— — ſieben Jahre als Nein wollene 
Durch ein moraliſches, in jeder Beziehun 


lobenswerthes Verhalten, durch feinen aufs 
opfernden Fleiß in der Ertheilung des Res 
8 unſerer Jugend, durch 
feine erbauenden Predigten, war feine Thä⸗ 
tigkeit eine heilbringende, eine ſegensreiche. 
Indem wir dieſes hiermit öffentlich bekennen, 

rechen wir ihm den wärmſten ſchuldigſten 

ank aus und wünſchen ihm zu ſeinem neuen 
Unternehmen in Danzig Glück und Wohl⸗ 


= rt. el, im October 1873. 9021 
Der Vorſtand und die Repräſen⸗ 
tanten der Synagogen - Gemeinde 

u Tuchel. 


Wahlkreis 
Pr. Stargardt— Berent. 


Zur Beſprechung der bevorſtehenden 
Wahl zweier Landtags⸗Abgeordneten für den 
Wahlkreis Pr. Stargardt—Berent laden die 
8 diejenigen Wähler, welche ſich 
für die Wahl deutſcher Abgeordneter intereſ⸗ 
ſiren, zu einer Verſammlung auf 


Mittwoch, den 15. October, 


Kleiderstoſle. 


Tartans, Velours, Popelines, 
Damentuche, 
Engl. Lama- und Rips-Tücher, 
Hymalaya- und Camelhair-Tücher 


empfehlen in den neuesten Farben und Dessins in sehr reichhaltiger Auswahl 


F. W. Faltin & Co. Nachfolger. 


H. Regier, F. Wedemeyer, 
Langgasse No. 13. 


Handelsſchule. 
Der Unterricht beginnt am 17. October und findet Dienſtag und 
Freitag, Abends 7 bis 9 Uhr, ſtatt. 
N Unterrichtsgegenſtände: 
1. Claſſe: Deutſch, Rechnen, Schreiben, Buchführung und 
Correſpondenz. 
2. Claſſe: Deutſch, Rechnen und Schreiben. 


Das Schulgeld beträgt vierteljährlich 3 Thaler. 
Schriftliche Anmeldungen nimmt Herr H. Ed. Axt, Langgaſſe 


No. 58, entgegen. Der Vorſtand. 


ittags 1 Uhr, 

im Schügenhaufe in Schöneck ein. 
Albrecht⸗Suzemin. Droſte⸗Pr. Stargardt. 
Nüß⸗Rüßof. Blaukenburg⸗Neuhof. 
Worzewski⸗Berent 


Doru-⸗ Schöneck. 


So eben erſchien und iſt durch alle 1 
Buchhandlungen zu beziehen: 2 


Aſiatiſche Cholera 


von Dr. med. Airy. 

Jeder, welcher ſich durch paſſende 
Lebensweiſe W vor der Cho⸗ 
lerg ſchützen, oder bei einem Ausbruch 
derſelben ſofort das bis jetzt ſicherſte 
Heilverfahren in Anwendung brin⸗ 
gen will — denn ſchnelle Hilfe iſt ge⸗ 
rade hier 1 ilfe — der kaufe 
ſich obiges Buch; es wird ihm ein zu⸗ 
verläffiger Rathgeber fein. Preis nur 

Sgr. Richters Verlags: Anftalt 
in Luxemburg und Leipzig verſendet 
dies vorzügliche Buch direct fre. ges 
en Freo, Einſendung von 3 Freimar⸗ 
en a 1 Sgr. 8461 


Allgemeine Unfall Verſicherungs⸗Bauf 
in Leipzig 


perſichert die Bergwerks-, Hütten⸗ und Fabrikbeſitzer aller Art gegen alle diejenigen Ge⸗ 
fahren und Verbindlichkeiten, welche fie nach dem Reichshaſtpflichtgeſetz vom 7. Juni 1871, 
ſowie nach allen 1 reichs⸗ oder landesgeſetzlichen Beltimpungen nach dieſer Richtun⸗ 
hin, ſowohl ihrem Arbeits- und Betriebs⸗Perſoual wie dritten fremden Perj 
ſonen gegenüber, zu tragen haben. 
Die Beiträge werden von den Mitgliedern der einzelnen Gefahren⸗Klaſſen halb⸗ 
jährlich postnumerando, nur nach Bedarf, erhoben. 
5 Zahl der Mitglieder am 1. October 1873: 355,303 Verſicherte in 3305 Etabliſſe⸗ 
ments. 
öbe der Reſerve⸗Fonds Thaler Pr. Court. 189,663. 
um Abſchluß von Verſicherungen und Ertheilung jeder näheren Aus kunft empfiehl! 


_Emil Berenz in Danzig General- Agent 


Dillard s 


mit Marmor-, Holzplatten und 
mit den anerkannt vorzüglichſten 
Stahlfeder⸗Mautinell⸗Bauden 


empfie 
die Billard⸗Fabrik von 


kegen gewaltſamen Ab 
ruchs des Vorgebäudes 
befindet ſich der Backwaaren⸗ 
Verkauf in meinem zweiten 
Geſchäftslocale Langgaſſe 7. 
Hochachtungsvoll 


Julius Schubert. 


deu Unterricht in der eng- 
Jischen Sprache eingerich- 
‚3%. Diejenigen, welche an dem- 
selben Theil zu-nehmen beab- 
sichtigen, wollen sich bei mir 


amwenan 


N BRUMGERG 


melden, 595 
F riedländer. Bilardiuchen und J D G. E. Bartz Queues, Queueleder 
Billardbällen. in Danzig. und Kegeln. 


Schul⸗Anzeige. 
Der Win % in ber Ebert'ſchenn 
en Töchte “ beginnt nad) den Ferien, 
onnerſtag den October. Anmeldungen 
neuer Schülerinnen werden noch am Mitt 
woch, den 15. October im Schullokale, Hei: 
a aſſe No. 103, von Frl. Anna 
erbt enſgegengenommen. 
Dir Direetion der Ebert’fchen 
„öh. Töchterſchule. 


Dr. Schnaase, Prediger. (9017 


Das Sarg⸗Magazin 


ee . b. E r Wache 


empfiehlt bei vorkommenden Sterbefällen feinen Vorrath fer- 
tiger eichener und ſichtener Särge zum billigſten Preiſe. 
Innere Decorationen werden ſofort ausgeführt. 


Zur Herbſt⸗Beſtellung empfehlen wir unſere 


Superphosphate 


namentlich: 


Patent⸗Humus⸗Dünger und Stickſtoff⸗Super⸗ 
phosphat, Special⸗Dünger für NMapps, Roggen, Weizen c.; 


ferner als vorzugsweiſe billig und vorzüglich wirkend: 


Phosphorſaͤurehaltigen Gyps, 


Schwefelſaures Ammoniak. 


Sämmtliche Klliſalze zu Fapritpreifen, 

Analyfen und nähere Mittheilungen über die zweckmäßige Anwendung un 
ſerer Düngemittel ſtehen ſowohl in unſerem Comtoir, als auch durch unſere Herren Ber: 
treter, jeder Zeit gerne zu Dienſten. a 

Unſere Sabrit ftept unter Controle des Haupt⸗Vereins Weſtpreußiſcher 3 
und für den in unſerem Preiscourant angegebenen Gehalt unſerer Düngemittel überne 
men — ohne Latitüde zu beanſyruchen. überall Garantie. 


Guano-Niederlage 


und 
Danziger Superphosphat-Fabrik 
Actien⸗Geſellſchaft. 


Comtoir: Hundegaſſe 57. 


e fene gedergaloſchen u,Chiefeln 
In gros mit Holzſohlen, mit und ohne En detail 
futter . 


Von dieſen ueuen Artikeln, die Aue in Näſſe bewähren und ſehr dauer⸗ 
haft ſind, halten wir zunächſt für Frauen und Männer ein gut ſortirtes Lager. 

Wir machen auch Wiederverkäufer auf dieſe practiſche billige Schuharl aufmerkſam, 
die ſich für Jager, Landwirthe, Gärtner, ſowie zu verſchledenen Arbeitszwecken vorzüglich 


ignet. 

” En gros perkaufen wir alle, auch Kinder⸗Sorten, zu Originalpreiſen ab Fabrik, bie 

Artikel vom hieſigen Lager zu Fabrikoreiſen mit Speſenzuſchlag. R 

Vertell & Hundius, 
Langgaſſe 72. 


In ber höheren Privat ⸗Kuaben⸗ 
ſchnle des Unterzeichneten (Frauen⸗ 
gaſſe 46) beginnt das Winterſemeſter 
den 16. October c. Anmeldungen für 
die 4 Klaſſen der für Tertia vorberei⸗ 
tenden Schule und für die Elementar⸗ 
Haſſe ſieht in den Vormittagsſtunden 
entgegen Weiß, Prediger. 

Catharinen⸗Kirchhof 2. 


Erziehungs⸗Inſtitut 
zu Jenkau bei Danzig. 
Das Winterhalbjahr beginnt Donnerſtag, 


den 16. October. Die Prüfung und Aufs 
nahme neuer Schüler findet am 15. October, 
von 9 bis 12 und von 3 bis 5 Uhr ſtatt. 
Die Aufzunehmenden haben ein Abgangs⸗ 
1 — 5 en vorzulegen. Fünf 
e find noch unbeſetzt. 
BERN Dr. Eichhorst, 
8395) Director des Inſtituts. 


Wegen Domieilveränderung ſollen 


18. Olivaerthor 18, 


die bedeutenden Gartenvorräthe einer Han⸗ 
delsgärtnerei zu den billigſten Preiſen aus⸗ 
verkauft werden, beſtehend in diverſen Topf⸗ 
und Remontant⸗Roſen, Azalien, Camellien 
mit ftarten Knospen, Hyaeinthen, Tulpen, 
Crocas, Lilium eentifolium rubrum, Pelar⸗ 
gonien diverſe, darunter das neue weiß ge⸗ 
füllte Pelargonium zonale alba pleno, Pris 
mel und Aurikel, engliſche Prachtſorten, 
diolen, Prachtſorten von Deegen jun. Köſt⸗ 
ritz gezüchtet, eine große Auswahl ausdauern⸗ 
der Stauden für Gärten und Gräber, ca. 
1000 Meter, Sedum rubrum Au Gräber und 
Steinpattien, eine Partie 2 Mal . 
Tannen, ca. 400 Roſenwildlinge, in Topfen 
cultivirt, diverſe Blattpflanzen zur Zimmers 
Dekoration 2c. 90 
Ws und Stremel⸗Gurken, ſtück⸗ u. 7 . 
weiſe, empfiehlt e Albert An⸗ 
thony, Fiſcherthor 17, in der blauen Hand. 


— 
> 


8389) 


Ein gewandter Schreiber Mehrere tücht. Setzer, 


der ſchnell und — ſchreibt, mit der 
Correſpond. gut vertraut iſt und gute Empfeh⸗ 
Sr beliebe fich unter Angabe ſeiner 
ſchriftlich sub. A. Z. 198 im Annoncen⸗Bu⸗ 
veau von Aug. Fröſe, Brodbänkengaſſe 20 
zu melden. Die Stelle iſt vom 1. November 
vacant. (8890 


Ene im ſchwunghaften Betriebe befindliche 
E Kalkbrennerei 


mit neuem runden Ofen und neuen Ge⸗ 
bäuden, in einer Provinzialſtadt Weſtpr, ift 
Um ſtände halber unter günſtigen Bedingun⸗ 
gen zu verkaufen. Hypotbelen feſt und un: 

ndbar, Näheres in der Neumaunn⸗ 
Hartma nu ſſchen Buchhandlung in Elbing. 


Finen der polniſchen Sprache mächtigen 
8 Commis, 


leiſtungsfähigen Verkäufer, ſucht zum fo: 
fortigen Eintritt für ſein Manufakturwaaren⸗ 
Geſchäft . Naczinski 
Gllgenburg, O/ Pr. 
2 Eomtoiriften, 3 Commis 
fürs Colonialwaaren⸗Detail⸗Geſchäft und ein 
Lagerdiener fürs Engros-Geſchäft werden 
verlangt durch 
Reinhold Mentzel, 
in Stettin. 
FZum ſelbſtſtändigen Mewirihſchafter 
eines großen Gutes von 6000 Morgen wird 


ein erfahrener Landwirth 


und einige Ober⸗Juſpectoren, ſowie vier 
3 und ein Rechnungs führer 


verlangt dur 
Reinhold Mentzel, 
. „ nietettis. 


Ein Sohn anſtändiger Leute, 
mit den nöthigen Schulkenntuiſſen, 
kaun fofort als Lehrling in mein 
Material⸗ und Eiſengeſchäft ein 
treten. \ 


＋ 
R. H. Siemenroth, 
. 
in erfahrener pector, 40 Jahre alt, 
(& unverb., der deutſchen und Polniſchen 
Sprache mächtig, der größere Güter 8, 5 
und 4 Jahre geleitet und darüber die beiten 
Zeugniſſe aufzuweiſen hat, wünſcht 7 Neu⸗ 
jahr oder auch früber eine möglichſt ſelbſt⸗ 
ſtändige Stellung, nöthigensfalls kann eine 
Caution von 1000 geſtellt werden. 
Naäheres in der Exped, d, Ztg. unt. 8877 


Zum ſofortigen Antrit! 
ſuche ich für mein Tuch⸗ und Manufaktur 


Waaren⸗Geſchäft einen tüchtigen Verkäufer 
der der polniſchen Sprache mächtig iſt. 


Herrmann Littmann, 
Biſchofswerder. n 
ür mein Galanterie⸗ und Kurzwaaren⸗ 
Geſchäft ſuche ich von ſofort einen jung 
Mann, der mit der Correſpondenz vertrau: 
und womöglich der polniſchen Sprache mächti 
ift. Nathan Goldſtandt. 
8949) Löbau, Weipr. 
Ein Lehrling 
a del Stellung im Manufacturwaaren⸗ 
e e 
B. Schwarz, 
Pr. Stargardt. 
3% unfer Manufactur⸗ und Modewaaren⸗ 
Geſchäft ſuchen wir zum baldigen An⸗ 
tritt einen tüchtigen jungen Mann, der bei 
Fals gr Sprache mächtig iſt, bei hohen 


G. Salomonsohn & Co,, 


8787) JInowraclaw. 


Kellner und Mamſells 


otels und feine Reſtaurants verlangt 
für $ Reinhold Mentzel. 
in Stettin. 


1. Januar k. J. oder ſpäter Stellung. 
UAareſſen werden unter No. 8782 in der 
Expedition dieſ. Ztg. erbeten. 


Einen tüchtigen evangel. 
Hauslehrer 


t Domainen⸗Pächter Ewald, Neumühl 
bel Lubichow Kr. Pr. Stargard: 


Bureauborſteher⸗ 
Stelle 


in meinem Bureau ift vom 1. Nor 
vember er. unter günſtigen Bedingun: 
gen zu beſetzen. Geeignete Bewerber 
wollen ſich baldigſt unter Einreichung 
ihrer Zeugnifie melden. 

Roſeuberg W.⸗Pr. 


olsdorff 
Rechtsanwalt und Notar. 
Ein gewandten jungen 
Mann ſuche ich für meine 
Tabak- und Eigarren⸗Fabrif 
als Verkäufer, welcher leich 
zeitig die Reiſe mit beſorgen 


u * " 
er RER > erwünſcht. 


doch nicht Hauptbedingung. 
Moritz Rosenberg, 
Bromberg. 


Ein gut empfohlenes La⸗ 


deumädchen Lean eee e 
fragen bei Schulz, Heiligegeiſtgaſſe 16. 


en ig 
rigen Thätigkeit und Gehalts⸗Anſpräche] d. 


für das Material- und 


ſowie ein Drucker, der auch an der Mas 
ſchine Beſcheid weiß, finden bei 6 Thaler 
wöchentlichem Salair dauernde Condition in 
er Buch⸗ und Steindruckerei von 
F. W. Siebert in Meme! 
Epe eee eker dee 
er Conditorgehilfe findet 
bei 12 Thlr. Salair daten Ganbition in 
Bromberg bei A. L. Neid. (908 
in Haus in der Langgaſſe, mit großem, 
z — „Der Ni zum eineren 
arren⸗ et, 
be zu miethen geſucht. ih Ahr 
önigs⸗ 
berg i. Pr. zu ſenden. 2 9925 
iſt Hundegaſſe 123 zu vermiethen. Näheres 
iggaſſe (8997 


Offerten bitte an Carl Peter, 
Ein großer gewölbter Keller 


dieſ. Ztg. erbeten. 


Brodbaͤnkengaſſe No. 12 
ift ein Comtoir zu vermiethen. Näheres im 


Nachbarhauſe No II. 


Hunde-Halle. 


Danziger, Elbinger 

Actien⸗Lager⸗Bier, / vom 

Bock⸗ und Warzen Faß 
Bier 


7 
lafı 
la 


Day und Märzer-Bier, à Flaſche 
6 A, Danziger Uctiens Bier, & 
1 Gr. 3%, Gbin er Actien Bier, a 
1 3%, Putziger, Baperiſch und 
Bier empfiehlt 

Albert Anthony, 
Fiſcherthor No. 17, in der blauen Hand. 


Breitgaſſe No. 113, 


Danziger Actienbier 


vom Faß 
diverſe fremde Biere u. Weine, 


Gute Küche, 
ſolide Preiſe 
Zwei neue Billards mit 
Mantinellbanden. 


Sämmtliches Gebräu der 
Danziger 
g 2 Deakerei 
wie Wiener rzen⸗, und 
in ſchönſter Qualität auf Fache . 
der Actienbräuer heiligegeiſigaſſe 16. 


Glas t = „Aus 
Rellung in Eder daufe Balſon. Sal) 
nur noch bis inel. 15. October 


geöffnet. Ich erſuche hiermit Alle, we 


noch Billete in Händen haben, ſolche b 


dahin gütigſt anwenden zu wollen. 
8270 L. 


ey. 
ya 
Circus Ciniselll 
& 
Sonntag, den 12 October, 


Zwei 
große Vorſtellungen. 


e Die erſte Nane; 4 Uhr, die zw 
n 5 


bends 74 Uhr 


In der Nachmittag ⸗Vorſtellung bat jeder 
der geehrten Beſucher das Recht, ein Kind 
frei einzuführen. 


Um den dringenden und! für mich böchſt ehren ⸗ 
vollen Wünſchen fo viel als moglich zu ent⸗ 


9005 ſprechen, babe ich meine Abreiſe von Mon⸗ 


tag Morgen auf Montag Nacht verſchoben 
und werde Montag Abend eine 
unwiderruflich letzte und 


Abſchieds⸗Vorſtellung 


zu geben die Ehre haben. 
Hochachtungsvoll 
G. Ciniſelli, Director. 


Loge Eugenia. 


Sonntag, den 12. October 
Erſter Geſellſchafts · Abend. 


* 

Selonke s Theater, 
12, Oct. Gaſtſpiel der „ 
Sonnkaßftker⸗Seſellſchaff. Gret e. 
püt der Solstänzerin Frl. Dolphi. 
Gaſtſyiel des Fräul. Aung von 
2ufady. U. A.: Ein Teufels kerl. 
Boll. Papa hat's erlaubt. Schwank. 
Dir wie mir! Schwank. Jock, der 
brafilianifche Affe. Komische Pan to⸗ 

me. 

—. — — — — ¶— 
erjenige Herr, welcher Sonnabend, den 
Hinder Meg, im Locale der 
Danziger Privat⸗Actien⸗Bank einen ſeidenen 
Hut vertauſcht bat, wird erſucht, denſelben 
Jopengaſſe No. 47 im vorderen Comtoir 

einzutauſchen \ 


„ feſchlſt. Gr. u. dr R! 
— Mä heiß Geliebter, el. W. w. I. m. . 
1 Sp. W. i. b. d. v. 


D. b. e. Tt. Sam 
a. n. Bö. 7706 8125 514: 2 
„Nos die Grpebition biefer Zeitung. 


Rebaction, Drud und Verlag von 
W. Kafemann in Danzig 


